
Ressort: Finanzen

Firmen müssen mit hohen Rückzahlungen von Strompreis-Rabatten rechnen

Berlin, 23.03.2014, 09:40 Uhr

GDN - Deutschen Firmen drohen hohe Rückzahlungen bisheriger Strompreis-Rabatte. Nach Informationen des Nachrichtenmagazins
"Focus" sehen derzeitige Pläne der EU-Kommission Forderungen an Unternehmen vor, die künftig nicht mehr für einen Rabatt auf die
Ökostrom-Umlage in Frage kommen. 

Danach sollen sie für zwei Jahre im Nachhinein zahlen. Die Kommission will bis zum 9. April ihre endgültige Entscheidung treffen, die
die Bundesregierung bis dahin noch zu beeinflussen hofft. Das Brüsseler Konzept für neue Beihilfe-Richtlinien sieht vor, dass 65
Branchen noch in den Genuss von Preisnachlässen kommen können. Sie sollen jedoch mindestens 20 Prozent der Umlage zahlen.
Hier will die Bundesregierung eine Deckelung in Abhängigkeit von der Wirtschaftskraft der Firmen erreichen.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-32019/firmen-muessen-mit-hohen-rueckzahlungen-von-strompreis-rabatten-rechnen.html
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